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Kaiserworte in Hachen
Zu Aachen in ſeiner Kaiſerpracht im altertümlichen

Saale hielt Kaiſer Wilhelm II geſtern als die Hülle von
dem Denkmal ſeines hochſeligen Vaters gefallen war eine
Anſprache die in einer Verherrlichung der deutſchen
Kaiſerkrone gipfelte Der hiſtoriſche Boden der alten
Krönungsſtadt den der Sohn Friedrichs des Güti
gen betrat der ſchon nach den Siegen von Weißenburg
und Wörth an die Wiedererrichtung eines einigen Deutſchen
Kaiſerreiches dachte damals noch nicht im Einklang mit
Wilhelm I dieſer hiſtoriſche Boden der Stadt Karls des
Großen iſt es wohl der dem Kaiſer die ſtärkſte Anregung
zu der poetiſchen Verherrlichung der alten deutſchen Kaiſer
krone gab Des Kaiſers romantiſches Empfinden für die
Reichskleinodien für Krone Zepter und Stern mit denen
ſich in der reliquienreichen Stadt nicht weniger als ſieben
unddreißig Kaiſer und Könige gehüllt in Wolken von
Weihrauch geſchmückt haben mag neu erwacht ſein ange
ſichts der ſtummen Zeugen die im Münſter von Aachen als
die letzten ſichtbaren Reſte des untergegangenen Heili
gen Römiſchen Reiches vorhanden ſind Betonte doch
Kaiſer Wilhelm geſtern bei der Beſichtigung des Domſchatzes
es mache auf ihn ſtets einen tiefbewegenden Ein

druck wenn er ſeinen Fuß ins Münſter ſetze
Wir laſſen nachſtehend die Kaiſerrede im Wortlaut

folgen

Mein lieber Oberbürgermeiſter Sie haben mit Jhren
freundlichen Begrüßungsworten den herzerhebenden Eindruck
noch verſtärkt den ich heute durch den feſtlichen Empfang in
Jhren Mauern erhalten habe Jch danke Jhnen den ſtädtiſchen
Behörden und der Bürgerſchaft aufs wärmſte für dieſen unver
geßlichen Tag Schöner könnte der heutige 80 Geburtstag
meines uns allzu früh entriſſenen Herrn Vaters nicht begangen
werden als durch die feierliche Enthüllung des ſeinem Andenken
gewidmeten Reiterſtandbildes welches wir der opferwilligen
Verehrung der Aachener Bürgerſchaft für den Liebling des
deutſchen Volkes verdanken Jch beglückwünſche die Stadt zu
dem neuen Schmuck an dem noch ferne Geſchlechter ſich erfreuen
und erkennen werden daß trotz aller polittſchen ſozialen und
konfeſſionellen Parteiungen und Reibungen unſerer Zeit ein
feſtes Band der Liebe und des Vertrauens Fürſt und
Volk umſchlingt und zuſammenhält Wenn ein Fürſt gerade
in Aachen ein Denkmal verdient hat ſo war es mein in Gott
ruhender Herr Vater Von meiner Kindheit an habe ich beob
achten können mit welchem Jntereſſe er ſich dem Studium der
deutſchen Kaiſer und ihrer Traditionen hingab und wie
er von der Macht ihrer Stellung und von dem Glanze der alten
deutſchen Kaiſerkrone erfüllt war Wenn ich als Knabe in
ſeinem Zimmer weilte und mein Wohlverhalten einen Lohn
verdient hatte ließ er mich in einem Prachtwerke blättern in
dem die Kleinodien Jnſignien Gewänder und Waffen der
Kaifer und ſchließlich die Krone ſelbſt in bunten Farben dar
geſtellt waren Wie leuchteten ihm die Augen wenn er dabei
von den Krönungsfeiern in Aachen mit ihren Zere
monien und Mählern erzählte Von Karl dem Großen

Halle a Donnerstag den 19 Oktober
der Kaiſer dieſem neuen Gedanken in ſeinen Reden Ausvon Kaiſer Barbaroſſa und ihren Herrlichkeiten Stets

ſchloß er damit Das alles muß wiederkommen die Macht des
Reiches muß wiedererſtehen und der Glanz der Kaiſerkrone
muß wieder aufleuchten Barbaroſſa muß aus dem Kyffhäuſer
wieder erlöſt werden Und ihm war es von der Vorſehung
beſchieden an der Ausführung des großen Werkes hervorragen
den Anteil zu nehmen Auf blutiger Wahlſtatt half er dem
ehrwürdigen Vater die Kaiſerkrone und dem deutſchen Volk die
Einigung erringen Vom Vater für meinen einſtigen Beruf
erzogen wuchs ich heran in Bewunderung und Ehr
furcht vor der Kaiſerkrone die ich dann mit ihrer
Laſt und Verantwortung von ihm überkommen habe
Sie iſt ein hehres Kleinod von dem unter Gottes Schutz viel
Segen für das Vaterland ausgegangen und das ſich
als ein Hort ſeiner nationalen Ehre bewährt hat Vertrauens
voll können alle Deutſchen zu ihr aufblicken und ſie wird um
ſo ſtärker ſich erweiſen je mehr ſie von der Treue Liebe und
ernſten Mitarbeit des Volkes umgeben und geſtützt wird

Wie meine Vorfahren der Stadt Aachen ihre beſondere
Huld zugewandt haben ſo iſt es auch mir ſtets eine Freude ge
weſen mein landesväterliches Jntereſſe und Wohlwollen für
Aachen betätigen zu können in deſſen Mauern hier im äußerſten
Weſten der Monarchie deutſche Kultur und Eigenart eine durch
vielhundertjährige Tradition und ruhmvolle Vergangenheit ge
feſtigte Stätte gefunden hauben Möge auch in Zukunft die
Stadt mit ihren heilkräftigen Quellen und ſchöngelegenen
Wäldern ihrer mannigfachen Jnduſtrie und ihrem umfang
reichen Handel wachſen blühen und gedeihen Möge die Bürger
ſchaft in Treue gegen Gott Kaiſer und Vaterland ihrer Arbeit
nachgehen und die Früchte ihres Fleißes in Frieden genießen
Die alte Kaiſerſtadt und ihre treue Bürgerſchaft Hurra Hurra
Hurra

Der Kaiſer entwickelte in dem vorſtehend zitierten Satz
von der Laſt und Verantwortung die die Kaiſerkrone von

dem der ſie trägt fordert einen ähnlichen wenn auch
nicht ganz ſo ſtark akzentuierten Gedanken wie in ſeinen
Reden in Bremen 1 April 1890 und in Brandenburg
5 März 1890 Damals meinte der Kaiſer Mein Groß

vater betrachtet die Funktion des Königs als eine ihm
von Gott angewieſene Aufgabe der er alle ſeine
Kräfte bis zu ſeinem letzten Augenblick widmete Was er
dachte das denke ich auch und ich betrachte in dem mir
übergebenen Volke und Lande ein Pfand das mir von
Gott anvertraut iſt Und in Bremen meinte
Kaiſer Wilhelm daß es die Tradition unſeres Hauſes iſt
uns als von Gott beſtimmt zu betrachten

Jn der letzter Aachener Rede wird dieſem Gedanken
gang durch einen nicht unweſentlichen Zuſatz eine Färbung
gegeben die mehr dem konſtitutionellen Charakter
des ſeit 1871 proklamierten Deutſchen Reiches entſpricht
durch den Zuſatz daß die Kaiſerkrone ſich um ſo ſtärker er
weiſt je mehr ſie von der Treue Liebe und ernſten Mit
arbeit des Volkes umgeben und geſtützt wird

Dieſer Hinweis auf die Mitarbeit des Volkes
die die Krone nicht unweſentlich ſtärken könne fehlt in den
Kaiſerreden der neunziger Jahre

Wir begrüßen es als einen nicht unweſentlichen Fak
tor des ſich gegenſeitig Verſtehenlernens daß

u

druck verliehen hat So wird man das Wort des Rudolf
von Habsburg der einſt mit ſeinen Mannen nach Aachen zur
Kaiſerkrönung zog variierend auf die Worte des dritten
Hohenzollernkaiſers anwenden und ſagen dürfen
An dieſem Kaiſerwort ſoll man nicht dreh n noch

deuteln
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Die Rämpfe im Jangtle Gebier
Die Zuſammenſtöße zwiſchen den Aufſtändiſchen und den

Regierungstruppen in der Nähe von Hankau haben anſchei
nend keiner der beiden kämpfenden Parteien einen entſcheiden
den Vorſprung gebracht Zwar behauptet nach einem
Pekinger Teegramm die chineſiſche Regierung daß ihre
Truppen bei Hankau einen großen Sieg erfochten hätten aber
es wird erneut von Verhandlungen zwiſchen den Führern auf
dem Kriegsſchauplatze berichtet Aus Hankau meldet der Draht

Das Gefecht iſt bisher un entſchieden geblieben
Die Aufſtändiſchen trieben die Angreifer vorübergehend
zurück Dann aber begann ſich ein Mangel an Patronen
fühlbar zu machen und die Aufſtändiſchen ziehen ſich jetzt
auf Wutſchang zurück Einige von ihnen erkundigten ſich bei
Fremden ob ſie in den Fremden Niederlaſſungen Schutz
finden würden Es haben nur zweitauſend Aufſtändiſche
an dem Gefecht teilgenommen Die Abteilung der Aufſtän
diſchen welche den Hanfluß aufwärts rückte unternahm den
Verſuch das in der Nähe der belgiſchen Niederlaſſung auf
geſchlagene Lager des kaiſerlichen Generals durch einen An
griff von rückwärts zu nehmen Augenblicklich finden Ver
handlungen zwiſchen dem kaiſerlichen Admiral und dem
Führer der Aufſtändiſchen ſtatt

Nanking gefallen
Die Nachricht daß Nanking gefallen iſt wird

von dem Schanghaier Korreſpondenten des Newyork He
rald beſtätigt Nachdem die Soldaten der neuen Armee
entwaffnet waren verließen ſie die Stadt die den Re
bellen in die Hände fiel Jn Kiu kien ſchloßſich den Rebellen der Truppen kommandeur
an Die Stadt und die Forts auf der anderen Seite des
Fluſſes wurden ebenfalls in Beſitz genommen

Derſelbe Korreſpondent meldet Wir erwarten den Auf
ſtand in dem Wu ſung Fort jeden Augenblick Jn Pe
king iſt vorläufig alles ruhig Der Regent und
die Mandſchuwürdenträger ſind ſehr beſtürzt da man die
Ankunft von Mörderbanden jeden Augenblick in Peking er
wartet 40 Maſchinengewehre wurden zum Schutze des
Palaſtes herangezogen
Aus Schanghai wird telegraphiert Nach den chine

ſiſchen Nachrichten aus Hankau lag der Vorteil bei der
unentſchiedenen Schlacht am Mittwoch ſpeziell bei den Re
bellen Dieſe geben jetzt Noten im Normalwert
von 200 Tael und 100 Tael aus

Die Gärung greift um sich
Die Truppenteile in Kanton die wegen Unzuverläſſigkeit

heute entwaffnet werden ſollten haben ſich geweigert die

Feuilleton

Franz Liſzt
22 Oktober 1811 22 Oktober 1911

Von Sduard Mörike
Motto Mein ganzes Leben iſt der

Kunſt verpfändet Liſzt
Vor unſerem Auge entſteigt eine R ngelgit Ein

hagerer großer Mann in dem düſteren Schwarz der Abbé
Soutane Auf dem durchgeiſtigten Antlitz liegt die unendliche
Milde des alten Mannes der fern aller Leidenſchaften alles
was menſchlich iſt und menſchlich heißt verſteht Um das
Haupt wallen Silberhaare gleich dem gleißenden Firnenſchnee
auf ſchroffen Graten wenn ihn Frau Sonne mit ihrem ewig
alten ewig t Glanze überfließt Unbewußt von tiefenGefühlen gedrängt ſprechen wir den Namen aus Franz

in Was iſt aber ein Wort was iſt ein Name Ge
füh iſt alles Name iſt Schall und Rauch umnebelnd Himmels
glut ſo ſprach einſt der große Dichterfürſt unſer Alt
meiſter Goethe Gefühl iſt alles

Welche Empfindungen bewegen uns bei dem Namen Franz
t Eine ganze Welt voll Empfindungen taucht aus dem

Nebel der Vergangenheit auf Beinahe ein ganzes Jahr
hundert ſtand im Banne dieſes Namens Nationen eines Erd
teiles r W dem Namensträger zu der zu einem Welten

e ſher ward Gefühl iſt alles Name iſt Schall und

ernehmen wir die beiden Worte Franz Liſzt ſo ſehen
wir vor uns die braunen ſchwarzäugigen Zigeuner der Pußta
wir vermeinen das Klagen und ihrer Geigen zu hören
wenn der weiße Mond die weiten Ebenen Ungarns mit ſeinem

en Lichte überzieht Wir hören die wilden ſeien
t nſtigen Weiſen des Czardas wir ſpüren in uns das leiden
haftliche verzehrende Feuer des J5rtauſend alten Nomaden
z es Der Rame zaubert mir aber auch andere Bilder vor
v Salons des franzöſiſchen Kaiſerreiches mit ihrem ſinnver
irrenden Parfüm mit ihrer örtlichen Dekadenz Dazwiſchen

erklingen die Glocken der Gralsburg aus dem Franken

lande deren erſter und größter Schirm und Hort der Namens
träger war

Erfaſſen wir den Namen Franz Liſzt im Goetheſchen
Sinne ſo umfaſſen wir eine ganze Welt mit allen ihren Schön
heiten aber auch mit ihren Jrrniſſen und Wirrniſſen

Es iſt nun ein Tag gekommen an dem man mitten im
Haſten und Treiben unſeres feinnervigen Weltengetriebes ſtill
ſtehen muß um eines Mannes zu gedenken der obwohl Kosmo
polit im weiteſten Sinne des Wortes doch einer unſerer
größten Deutſchen war iſt und bleiben wird Das Stunden
glas dieſes Tages darf nicht ablaufen ohne daß wir Rückſchau
halten auf die Arbeit eines Genies Hundert Jahre ſind dahin
gegangen ſeit dem Tage an dem in der Wiege des fürſtlichen
Schreibers Adam Liſzt auf dem Eſterhaziſchen Gute Raiding
im Herzen Ungarns ein Kind lag das den Namen Franz Liſzt
erhielt Es war am Dienstag den 22 Oktober 1811 Heute
feiern wir den hundertjährigen Gedenktag Jn der ganzen
muſikaliſchen Welt rüſtet man ſich durch Aufführungen Reden
vielleicht auch nach alter Gewohnheit durch Denkmals Ent
hüllungen den Meiſter zu ehren Jch bin aber der Meinung
daß der würdigen Ehrung erſte Staffel das Verſtehen iſt
Verſtehen geht dann mit Lieben Lieben in dem Begriffe von
dem Verſtehen aller Fehler und Schwächen des Künſtlers und
des Menſchen

Deshalb ſoll dieſes Gedenkblatt nicht eine trockene Bio
graphie ſein ja ich ſehe von dem äußeren Verlauf dieſes einzig
artigen Künſtlerlebens ab ich will verſuchen ſeine Bedeutung
als Komponiſt ſeine Bedeutung in der Entwicklung unſerer
Muſik zu ſkizzieren

Die Bedeutung Liſzts für unſere Muſtkentwicklung kann
man in einen Satz zuſammenfaſſen Die ganze moderne
Muſikſteht auf den Schultern Liſzts Was ſein
ſchöpferiſcher Geiſt für die inſtrumentale Muſik geleiſtet hat
hält nicht im entfernteſten einen Vergleich mit den anderen
Zweigen ſeiner produktiven Tätigkeit Lieder Klavierkompo
ſitionen aus Worin liegt nun bei Liſzt das Reue das
Weiterſchaffende Eduard Hauslick charakteriſiert bereits in
dem Jahre 1849 das Schaffen des Meiſters mit folgenden
richtigen Worten Er ſchreibt in der Wiener Zeitung
Ueber die dürftige Anſchauung welche in einem Mirrkſtück

nur eine ſymmetriſche Aneinanderreihung angenehmer Ton
folgen ſah ſind wir hinaus Der große Fortſchritt der
neueren romantiſchen Kompoſition iſt die poetiſche Be
ſeelung Sie hat ſich über den Standpunkt e von

welchem eine Tondichtung nur als ein in ſich vollkommen kon
ſtruiertes wohlgefälliges Klangwerk erſcheint ſie erkennt ein
Höheres für die Aufgabe der Muſik die künſtleriſche Dar
ſtellung der menſchlichen Gefühle Stimmungen und
Leidenſchaften

Die poetiſche Beſeelung Oder wenn ich mich ſo aus
drücken darf die poetiſierende Richtung in der Muſik ver
dankt man ausſchließlich dem Wirken Liſzts Wohl hatte er
in dem genialgeiſtreichen Franzoſen Hektor Berlioz einen Vor
läufer der ſogenannten Programmuſik aber Franz Liſzt über
ragt Berlioz im künſtleriſchen Sinne Berlioz verfällt den
Aeußerlichkeiten der ſymphoniſchen Dichtung er arbeitet mehr
mit dem Gehirn als mit dem Herzen Seine Vorlagen ſind
mekr realiſtiſcher Natur wie poetiſcher Er ſchildert oft nicht
die Stimmungen die Empfindungen die durch einen äußer
lichen Vorgang angeregt werden ſondern gefällt ſich in der
Schilderung des Vorganges als ſolchen Hektor Berlioz drängt
dadurch oft die Ausdrucksfähigkeit der Muſik auf ein Gebiet
hin das zwar zur Beſeelung des poetiſchen Gehaltes betreten
werden darf nie und nimmer aber zum Tummelplatz muſika
liſcher Equilibriſtik werden darf Ganz anders Franz Liſzt

Als er trotz oder gerade durch ſeine grenzenloſe Verehrung
der Klaſſiker vor allem Beethovens zu der künſtleriſchen Ueber
zeugung gekommen war daß man auf den von den großen
Meiſtern beſchrittenen Wegen nichts mehr erreichen könnte
c er nach neuen Heilswegen nach Neuland im muſikaliſchen

usdruck Nach Liſzts Ueberzeugung baſierte der neue Weg
darauf daß der Muſiker die Anregung zu ſeinem Schaffen aus
außer muſikaliſchen Jdeen ſchöpfen dürfte aus der
Natur aus dem Gebtete der Literatur oder der bildenden
Künſte Liſzt wollte aber nicht einen Vorgang eine Dichtung
oder ein äußeres Naturereignis muſikaliſch illuſtrieren vergl
m ſondern ein Kunſtwerk ſchaffen das aus der Stim
mung der anregenden außermuſikaliſchen Jdee als ſelbſtän
diges Kunſtwerk geſchaffen wurde Die Stimmungen die Ge
fühle die Gedanken die durch einen ich muß der überzeugen
den Deutlichkeit wegen das Wort noch einmal gebrauchen
außermuſikaliſchen Vorgang hervorgerufen werden ſind ihmdie Hauptſache Halten wir dieſes ringenbe Moment feſt ſo

er nnen wir daß der Keim dieſer Art von Programmuſik in
der Entwicklung unſerer Muſik ſchon vor Liſzt liegt e
Schöpfung und vor allem Beethovens göttliche PaſtoralSym
phonie Liſzt nähert ſich nun dem J Jdealbaut zugleich weiter Er drängt in ſeinen Tondi das



meſſen die chineſiſchen Behörden den Nach rich

die Regierungsbant ſtatt rend der großenGeburttkages bes Konfuzius a vor einigen Läden in Kan

ton die mit Fahnen in den kaiſerlichen Farben geſchmückt
waren gerufen Nieder mit den Mandſ u Die
Menge wiederholte dieſe Rufe ſo lange bis die Fahnen ein

gezogen waren 2
Teipzig Tiger n Vaterland

Ueber die drei in den chineſiſchen Kämpfen beteiligten
deutſchen Kriegsſchiffe Leipzig Vaterland und

Tiger wird der Saale Zeitung von einem ehemaligen
Marineoffizier geſchrieben

Obwohl der Ernſt der Lage in China insbeſondere in Er
innerung an den Boxeraufſtand von 1900 nicht zu verkennen
iſt muß uns die Tatſache daß wir es in Leipzig Tiger
und Vaterland mit drei wenn auch nicht modernen ſo doch
gut ausgerüſteten kriegstüchtigen Schiffen zu tun haben mit
einer gewiſſen Beruhigung erfüllen Die Leipzig iſt ein
kleiner Kreuzer vierter Rangklaſſe und wurde im Jahre 1905
vom Stapel gelaſſen Jhre Beſatzung ſetzt ſich zuſammen aus
9 Seeoffizieren 13 Deckoffizieren und 260 Unteroffizieren und
Mannſchaften Bei einer Länge von 103,8 Meter beſitzt ſie eine
Breite von 13,2 und einen Tiefgang von 5 Meter Das De
placement beträgt 3278 der Kohlenvorrat 400 Tonnen Aus
gerüſtet iſt die Leipzig mit 10 Schnelladekanonen Kaliber 10,5
14 Maſchinengewehren und 2 Torpedorohren

Aelteren Typs als Leipzig iſt Tiger der bereits
1899 vom Stapel lief Beſetzt iſt er mit 6 Seeoffizeren und
112 Unteroffizieren und Mannſchaften Er iſt 62 Meter lang
9,1 Meter breit und hat einen Tiefgang von 3,3 Meter Das
Deplacement beträgt 894 Tonnen An Bord befinden ſich
2 10,5kalibrige Schnelladekanonen und 8 Maſchinengewehre

Das kleinſte der drei Schiffe iſt das Kanonenboot Vater
land 1903 Es iſt bemannt mit 2 Offizieren und 40 Mann
Hierzu kommt dann noch eingeborenes Perſongl Kohlen
trimmer Schlepper und Lotſen Seine Länge beträgt 48 Meter
die Breite 8 Meter der Tiefgang 1 Meter und das Deplacement
223 Tonnen Vaterland hat 4 Schnelladekanonen Kaliber
8,8 an Bord

Die Ausrüſtung der drei Schiffe ſetzt ſie in den
Stand die Küſtenſtädte ſtändig unter Feuer zu halten von
ſpezieller Bedeutung iſt das Vorhandenſein von Maſchinen
gewehren welche insbeſondere beim Bekämpfen von über
Flüſſe ſetzenden Truppen ausgezeichnete Dienſte leiſten Den
Kanonenbooten Vaterland und Tiger iſt es auf Grund ihres
geringen Tiefganges ermöglicht die Flüſſe weit hinaufzufahren
ſie können ſomit ihre Tätigkeit auch auf das Jnnere des auf
ſtändiſchen Gebietes ausdehnen Wie ſich auch immer der
chineſiſche Aufſtand weiter entwickeln mag wir können mit
voller Zuverſicht auf unſere militäriſche Vertretung im
Oſten rechnen Unſer Schutzgebiet Kiautſchou in dem ſich eine
Matroſenartilleriediviſion befindet iſt gut befeſtigt vor allem
aber können wir im Ernſtfalle auf unſer oſtaſiatiſches
Geſchwader rechnen das ſich aus vier großen Kreu

zern zuſammenſetzt V4

Waffen abzuliefern drei Tagen findet ein

O London 19 Okt Meldungen aus Peking zufolge
ten überdie Ausbreitung des Aufruhrs in den RNordpro

vinzen keine beſondere Bedeutung bei Nichts
deſtoweniger werden umfaſſende Maßregeln getroffen und
Befeſtigungsarbeiten in den Städten ausgeführt

r

Deutsches Reich
Die Marokkoangelegenheit

O Loendon 19 Okt Der Berliner Korreſpondent der
Agence Telegraph Company meldet ein höherer Beamter
der genau über die Marokkoangelegenheit unterrichtet ſei
habe ihm geſagt das weitere Fortſchreiten der deutſch fran
zöſiſchen Marokkoangelegenheit liege gänzlich an

n auf Frankreich erhandlun ürden nur danne ſelben grthlteit es le ſöllte die von
ihm gemachten Verſprechungen zu umgehen8 Paris 19 Okt Der Matin verſichert daß die deut
ſche Regierung nunmehr im Beſitze der franzöſiſchen Kome e ſei Das Blatt erklärt es beſtehe Anlaß zu dem anden daß bevor Deutſchland mit Gegen

vorſchlägen antworte Herr v Bethmann Hollweg
mit den Führern der Reichspartei in Fühlung treten werde Wenn ws die t e n
vorſchläge Herrn Cambon noch heute gemacht werden ſo
würde ſie der morgen von Caillaux präſidierte Miniſterrat
ſchon zur Kenntnis nehmen können

Die Teuernng
D London 19 Okt Jn hieſigen gut informierten

Kreiſen glaubt man nicht u ſich die deutſche Regierungder An gt des Herrn v Puttkamer anſchließt und ihre Be

reitwilligkeit zur Grenzöffnung im Sinne der von
Herrn v Puttkamer gemachten Vorſchläge erklären wird
Es ſei daher wahrſcheinlich er Unterhandlungen über
die Marokkokompenſation auf der Grundlage der franzö
ſiſchen Vorſchläge weiter fortgeführt werden

Eine Stiftung der Prinzeſſin Wilhelm von Baden Wie
aus Karlsruhe gemeldet wird hat Prinzeſſin Wilhelm
von Baden anläßlich ihres 70 Geburtstages dem Komitee
zur Erhaltung des Wöchnerinnenheims 100 000 Mk geſtiftet

Berlin 19 Okt Jn den Kreiſen der Abgeordneten
wurde geſtern abend das Gerücht verbreitet daß der Reichs
tag nach Erledigung des Geſetzes über die Angeſtelltenver
ſicherung ſowie nach Erledigung der Jnterpellation über die
Teuerung wahrſcheinlich die e r unterbrechen wird um der Kommiſſion für die Durchbera
tung des Angeſtelltenverſicherungsgeſetzes
e zu geben ihre Arbeit zu beſchleunigen und bald zu er
edigen

Patlamenfarisches

Zur Lage der Strafprozgeßreform und zur
Geschäftslage des Reichstags

O Berlin 19 Okt
Der Seniorenkonvent des Reichstages einigte ſich wie

wir meldeten dahin die Strafprozeßreform in dieſer Legis
laturperiode nicht mehr zu erledigen Daß in der zur Ver
fügung ſtehenden Zeit die Beendigung der zweiten Leſung
und die dritte Leſung unmöglich ſein würde iſt klar Die
ſtrittigen Punkte in denen eine Einigung zwiſchen Regie
rung und Parlament nicht zu erwarten ſteht ließen auch
wenn genügend Zeit vorhanden geweſen wäre ein glückliches
Ende nicht vorherſehen Mit dem Wegfall der Strafprozeß
ordnung wird die Verabſchiedung der Privatbeamten
verſicherung zur Gewißheit Man wird um dieſes
Ziel zu erreichen der einzuſetzenden Kommiſſion eine
Woche in der keine Plenarſitzungen ſtattfinden
frei laſſen müſſen damit das wichtige Werk gefördert wird
Es iſt zu erwarten daß die beiden rn Geſetze Novelle
zu S 114a der Gewerbeordnung und das Heimarbeitsgeſetz

leichfalls vor Schluß des Reichstages verabſchiedet werden
önnen Dazu käme der Handelsvertrag mit Japan und

das Handelsabkommen mit Engkand das Schiffahrts
abgabengeſetz und die Strafprozeßnovelle obwohl bei letz
terer auch Schwierigkeiten vorhanden ſind Damit wäre der
geſetzgeberiſche Stoff erſchöpft ſo daß damit gerechnet wer
den kann daß in dem letzten Drittel November der
Reichstag ſein Ende erreicht

Regierung und Strafprozeßreform
Nach den geſtrigen Beſchlüſſen des Seniorenkonvents

ſteht feſt daß die Strafprozeßreform den jetzigen
Reichstag nicht mehr beſchäftigen die Arbeit mancher Jahre
zu ſchätzbarem Material herabſinken wird Die Reform des
Strafprozeſſes iſt damit auf x icherlich mehr als
zehn Jahre vertagt enn einzelne Blätter die
Nachricht verbreiten die Regierung habe den Ent

wurf fallen laſſen ſo ſtellen ſie damit die Tatſadirekt auf den Kopf Die Regierung hat bis u a en
getan um das Geſetzgebungswerk zuſtande zu bringen Jn
nerhalb des Reichstages aber vermochte man ſich wie ſchon
oben bemerkt über wichtige Punkte der verſchiedenſten Art
nicht ſoweit zu einigen wie es in Anbetracht der kurzen zur
Verfügung ſtehenden Zeit nötig rpelen wäre Dabei
ſpielte die Frage nach a ung der Schöffen
in der Berufngsinſtanz nicht einmal die Hauptrolle Ein
beſonderer Anreiz für den Reichstag die Streitpunkte zu
begleichen beſtand nicht en e er doch inſoweit völligerSigaltigte der breiten Letzten Endes ſcheitert
alſo das Reformwerk an der Jntereſſenloſigkeit des deut
ſchen Volkes für ſeine Juſtiz

Interpellationen wegen der Maul und Klauenſeuche ſind
von der Fortſchrittlichen Volkspartei und vom
Zentrum im Reichstag eingebracht worden Die Fortſchrittliche
Volkspartei fragt

Iſt dem Herrn Reichskanzler bekannt daß die bisherigen
polizeilichen Beſtimmungen über die Bekämpfung der Maul
und Klauenſeuche zum Teil zweckwidrig und daher erfolglos
ſind dagegen die Landwirtſchaft und den Viehhandel aufs
ſchwerſte beläſtigt und geſchädigt haben Beabſichtigt der Herr
Reichskanzler bei den einzelſtaatlichen Regierungen auf eine
ſachgemäße Aenderung dieſer Beſtimmungen hinzuwirken

Die Jnterpellation des Zentrums hat folgenden Wort
laut

Welche Maßnahmen gedenkt der Herr Reichskanzler zu er
greifen um die großen Schäden welche aus der Maul und
Klauenſeuche der Allgemeinheit beſonders der Landwirtſchaft
und dem Gewerbeſtand entſtehen zu mildern

Hof und Perſonalnachrichten
Die drei Söhne des Kronprinzenpaares trafen Mittwoch

nachmittag 5 Uhr 30 Min in Danzig ein und fuhren im Auto
mobil zur kronprinzlichen Villa in Langfuhr

Prinz Auguſt Wilhelm von Preußen iſt Mittwoch nach
mittag in Prag eingetroffen um heute der Trauung des Leut
nants im Regiment Gardes du Corps Anton Ernſt Erbgraf von
Neipperg mit der Komteſſe Sylva Tarouca in Prühnitz bei Prag
beizuwohnen

Ausland

Der Tripolis Krieg
Aus Tripolis wird dem gemeldet
Obgleich die Türken keinerlei Ausſicht auf

Erfolg haben iſt ihre Lage doch nicht ſo e
felt wie man glaubte Man hat ſie Tripolis mit
mehr Proviant verlaſſen als der Dampfer Derna
ausgeladen hatte und ſchließlich findet zurzeit die Dattel
ernte ſtatt mit deren Hilfe der türkiſche Soldat ernährt
werden kann Jhre Vorpoſten befinden ſich in Sanſer und
Ain Sara von wo ſie die Jtaliener mit n ächt lichen An
griffen wenn auch erfolglos beunruhigen Sie
können ſobald die ſt die richtige Stellung einge
nommen haben mit Schiffsgeſchützen vertrieben werden Jn
einer Stärke von gegen dreitauſend Soldaten und ſechs
tauſend oder mehr Arabern halten die Türken die Kara
wanenſtraße nach Tunis die durch den Sare von Kaſr

W beſetzt Das Plateau von Dſchebel erhebt ſich
ier ſenkrecht wie eine Wüſtenmauer An Waſſer mangelt

es hier zwar nicht aber die Jtaliener werden wohl kaum
ihren Gegnern die Freude bereiten dieſe Poſition die ſchon
von den alten Römern gefürchtet wurde anzugreifen Ein
ſolcher Angriff könnte teuer zu ſtehen kommen und erſchiene
nur gerechtfertigt falls das italieniſche Oberkommando
einen moraliſchen Effekt erzielen wollte Jm übrigen
wollen die Araber der Stadt Tripolis von einem Wider

Parlamentarier
Bühnenmitglieder öffentliche Redner wenden gegen Huſten Heiſer
keit Verſchleimung und momentane Jndispoſition Asche s
Bronchial Pastillen mit gutem Erfolg an Zu haben in den
Apotheken a Schachtel 1 6 10

Aeußerliche zurück das beſchreibende Element auf das nür un
bedingt Notwendige reduziert ſetzt dafür die Jdee in den
Vordergrund Auf dieſen Pfaden ſuchte der Meiſter ſein Heil
und er fand es Er war Pfadfinder und zugleich Pfadweiſer
Denn auf ſeinen ſtarken Schultern ſteht die ganze neudeutſche
Schule die geſamte Programmuſik deren künſtleriſche Berech
tigung in der oben erwähnten Art kein Urteilsfähiger ab
ſprechen kann und wird wurzelt in der gewaltigen Perſönlichkeit 7 Daß die Btogrammuſt bei allen natürlich
und geſund empfindenden Naturen jegt in einen gewiſſen Miß
kredit gekommen iſt iſt nicht Liſzts Schuld ſondern die ſeiner
Nachahmer ſeiner Weiterbauer Dieſe Epigonen bringen nur
Anempfundenes ſie beſchränken ſich auf das äußere Gewand
ſie kehren eum grano salis zurück zu der Tonmalerei als
ſolche Sie ſchalten den Begriff Muſik als Gefühls und Emp
findungsausdruck völlig aus Das moderne Schlagwort Stim
mung wird in dieſer Kunſt zu einem gefährlichen Para
ſiten War früher die Muſik als Träger der angeregten Stim
mung die Hauptſache das Programm nur den Grundakkord
e ſo iſt es jetzt umgekehrt Das Programm iſt zur Haupt

ſache geworden Eine moderne ſpnphoniſche Dichtung wendet
ſich nur an den Verſtand an das Gehirn Man
drückt dem Hörer ein Programm in die Hand dem er nun
krampfhaft folgen muß um wenigſtens mit dem Verſtand das
Unzulängliche zu begreifen was r zum Ereignis wer

den ſoll Sein muſikaliſches Gefühl ſein ſubjektives Mit
und Nachempfinden wird kurzerhand ausgeſchaltet Die heutige Programmuſik nähert ſich bedentlig dem Niveau geiſt

reicher manchmal aber auch nicht Witzeleien und muſikaliſch
grotesker Akrobatik Gegen dieſe Art von Mufſizieren erhebt
ſich mit Recht eine Reaktion aber wir dürfen nicht den Vater

r verurteilen wenn ſeine Kinder die gewieſene Bahn ver
aſſen um im Finſteren zu tappen Gott ſei Dank rennen ſie

ſich i genug die Köpfe an die Wände der Natürlichkeit
en wir einen kurzen Blick auf unſeren bedeutendſten j

Orcheſterſymphoniker Richard Strauß Da wird man
leicht erkennen daß diejenigen Werke die im Sinne a ge
ſchrieben ſind d h die poetiſche e im unmittelbarſten
Vordergrund ſteht die herrlichſten meiſterlich vollendeten ſind
Es ſind n erſten Schöpfungen Tod und Verklärung
radezu z Don u und der geniale Till Eulen
ſpiegel In ſpäteren Werken aher wie Don Quichote und

zwingt er die Muſik dazu auszudrückenSymphonia domeſtica

nd ldern kei lls h iſt naturaliſtie e en en e an ne

niſche Dichtung ohne ein Programm nachempfinden können
man muß ſich auch an dem Werk als abſolute Muſik erheben
können Unter dieſem Geſichtspunkt erfaßte Franz Liſzt den
Weiterbau von der abſoluten Muſik z der poetiſierenden Pro

r Darin liegt zugleich eine epochale
edeutung für unſere MuſikgeſchichteHat der Mut ter nun das ihm vorſchwebende Jdeal er

reicht Die Oppoſition die ſich ſeinen Werken beim erſten Er
ſcheinen entgegenſetzte iſt heute noch nicht verſtummt er
aber in dieſer Oppoſition etwas von Hanslickſchem Geiſte Wir
opponieren eben warum tut nichts zur Sache Deſſen ungeachtet ſteht feſt daß ſich Liſzt als Shöpfer von Neuwerten

als Komponiſt durchgeſetzt hat Er iſt Gemeingut der muſi
kaliſchen Kulturwelt geworben Wir r in ihm nicht nur
allein den phänomenalen Klaviervirtuoſen des 19 Jahrhun
derts ſondern wir lieben und ſchätzen ihn als ſchöpferiſchen
Meiſter Fern von aller Parteipolemtk iſt unſere Generation
jetzt in der Lage ſeinen Werken gegenüber das richtige Ver
hältnis zu gewinnen Wir müſſen auch um ehrlich zu n
e daß manche Werke formlos leer erſcheinen

ir empfinden dann aber auch immer daß Liſzt wohl den
großen tiefen Gedanken hatte ihn aber nicht befreit von allen
irdiſchen Schlacken zum Ausdruck bringen konnte Dieſes
Moment iſt das zwieſpältige in dem Produzieren des Meiſters
Hier gewaltige Jdeen weit ausholende Gedanken dort eine
Erdenſchwere bei der Umwertung des innerlich Geſchauten
Liſzt ſelbſt als ſtrenger Selbſtkritiker empfand dieſes künſt
leriſche Mißverhältnis Der Meiſter bekennt offen Niemand
fühlt genauer als ich das Mißverhältnis welches in meinen
Se zwiſchen dem guten Willen und dem tatſächlichen
Vollbringen ſteht Jndes ich fahre fort zu ſchreiben aus
innerem Bedürfnis und alter Gewohnheit Sein Ziel hoch

en dverwehrt eszuerreichenleibt die Frage
Wenn wir dieſes Manko zugeben ſo dürfen wir aber nicht

in das Extreme verfallen das ganze produktive Arbeiten Liſztsin blindem Beckmeſſertum verwerfen Kein Künſtler b
nur Werke von Ewigkeitsdauer Wir dürfen nicht allein dem
Schlechten nachſpüren und aus de r ein Urteil über
die ganze Perſönlichkeit fällen Ein Mann der eine Fauſt

einen Dante einen Taſſo einen Chriſtus
geſchrieben hat z ein Schöpfer und ein Meiſter zugleich

e Werke ſind ſolch goldechte wahre große Kunſtwerke daß
e durch nichts geſchmälert werden kann Jn dem

ffen Liſzts gibt es en und Licht Mit dieſer Er

kenntnis müſſen wir ihm entgegentreten Dann erleben wir
daß die lichtvollen Stellen in ſtrahlendſter Schöne hervortreten
und uns ein ſcharf begrenztes Bild des Meiſters geben
Schatten müſſen ſein um Licht zu haben Schatten ohne Licht
verdunkelt Licht ohne Schatten blendet Jn richtiger Er
kenntnis aber tritt uns der Künſtler aus Licht und Schatten
als der hervor als den wir ihn an dem heutigen Tage preiſen
müſſen der gewaltigſte perſönlichſte
ſchrittler der Wegweiſer und Pfadfindereiner neuen Richtung der Muſik der größte
Vertreter der Programmuſik

Damit iſt ſeine Stellung in der Muſikgeſchichte ſtkizziert
Bald ſind drei Jahrzehnte dahingegangen ſeit ſich ſeine Augen
zu ewigem Schlafe ſchloſſen doch überall ſpürt man ſeinen Geiſt
vernimmt man ſeinen Odem Der Ausſpruch der geiſtvollen
Fürſtin von Wittgenſtein kann niemandem utopiſtiſch er
cheinen Liſzt hat ſeinen Speer weiter in die Zukunft ge
worfen als Wagner Denn tauſendfältig waren die Neue
rungen die Anregungen von den allgemeinſten künſtleriſchen

bis zum Detail der Harmonik und der orcheſtralen
echnik die Liſzt als reiches Erbe hinterlaſſen hat Er war

einer der weiteſtſchauenden und weiteſtwirkenden Zielweiſer
von denen die Muſikgeſchichte zu berichten weiß Bahnbrecher
Anreger der getreue Eckhardt der neudeutſchen Schule das
iſt Franz Liſzt Und wenn Aeonen vergangen verklungen
ſeine Werke die Spuren verweht in dem Buche der Muſik
geſchichte iſt ſein Name mit ehernen Lettern für Urzeiten ein
geſchrieben

bin am Ende Was ſoll ich noch ſagend ihr s nicht fühlt H e nüht erjagen
Was nützen Denkmäler von Stein und Erz wenn die

Liebe fehlt Wir wollen den Großen im Reiche der Kunſt
nicht allein durch Feſtreden und Hochrufen feiern ſondern ihm
als Opfergabe zur Jubelfeier unſere offenen e darbringen
ihn umfaſſen mit all der Liebe wie er ſeine Welt und ſeine

unſt liebte Dann wird der Tag für uns alle ein wahrer
re ſein dann begreifen wir den Spruch ſeines großen

reundes Was deutſch und erbt wüßt keiner mehr lebtnicht in unſerer Meiſter Ehr
Allen aber die es mit echter Kunſt ernſt meinen möge der

t ein Tag des Gelöbniſſes werden treu und einig zuſammen
uſter hen zur Pflege zur Ehre deutſcher MReiſterkunſt unter dem

nnerſpruch Franz Liſzts
Mein ganzes Leben iſt der Kunſt verpfändet
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und die Landleute
bis nach

et hat Andrerſeits iſt es aber falſch
anzunehmen die Türken hätten Tripolis aus Feigheit ge
räumt Jhre Offiziere wollten tapfer kämpfen und traten
den Rückzug nur auf Anraten der europäiſchen
Konſuln an die die Pflicht hatten die Stadt vor den

ecken eines innerhab der Mauern ſtattfindenden Kampfes
u u ven Die Söhne der Helden von Plewna und
tliſtria haben alſo aus Gründen der Menſchlich

keit ihren Wunſch als tapfere Soldaten zu ſterben
verzichtetz us Konſtantinopel wird h Nach Bekanntgabe
des Programms des Kabigetts das im Senat vom Miniſter
des Jnnern verleſen wurde begann die

geheime Sitzung der Kammer
in der der Großweſir ſich über die Tripolisfrage äußerte
Ueber den Verlauf der Jiswne wird folgendes berichtet

Konſtantinopel 19 Okt Die geheime Sitzung der
Kammer war ſtellenweiſe bewegt Der Großweſir erteilte
Aufklärungen über den Stand der Tripolisfrage indem
er einzelne Fragen beantwortete ohne in Einzelheiten
einzugehen was er als unzuläſſig bezeichnete Depu
tierten die lange ſprechen wollten wurde das Wort
entzogen da die Kammer noch nicht die eigentliche
Debatte begonnen habe Am längſten ſprach der Depu
tierte von Tripolis Nadſchi Das frühere Miniſterium
wurde beftig angegriffen beſonders der Kriegsminiſter
der dur eleidigende Worte inſultiert wurde Der
Kriegsminiſter wollte ſprechen der Großweſir nahm jedoch
das Wort um ihn und andere Mitglieder des Kabinetts
zu decken Wie verlautet gelangte die Debatte zu kei
nem Reſultat und wird morgen in geheimer Sitzung

werden Die endgültige Stellungnahme der
arteien wird nach vorhergegangenen Fraktionsberatun

gen erfolgen

Paris 19 Okt Aus Tripolis wird gemeldet daß die
Jtaliener für einen der nächſten Tage einen energiſchen
Porſtoß gegen Süden planen um das Hauptquartier
der Türken bei dem Orte Algeria zu erreichen Dort ſoll
der Entſcheidungskampf geführt werden

Diplomatiſche Veziehungen
Mreldungen aus Rom ſo ſchreibt der Matin beſagen

daß wichtige diplomatiſche Ereigniſſe heute auf der Conſulta
ſtattfinden würden Dieſe Gerüchte werden jedoch amt
licherſeits als unbegründet erklärt Die beiden letzten
Tage ſind ohne jeglichen Zwiſchenfall verlaufen
Die Geſandten haben die üblichen Beſuche auf der Conſulta
abgeſtattet wo ſie jedoch keine Erklärung abgaben und kei
nerlei Druck ausübten Die ganze Aufmerkſamkeit in bezug

die militäriſchen Operationen richtet ſich augenblicklich
auf Bengaſi und Derna in bezug auf die diplomati
ſchen Aktionen auf Konſtantinopel

Zur Ermordung des Fürſten Trubehhot
Aus erreg wird berichtet

r r rd an dem Reichsratsmitglied Fürſten Peter
rube koi erregt in der Petersburger e eüek unge

eures Aufſehen Der Mörder Kriſti iſt der leibliche Neffe
Trubetzkois Der junge Mann hatte vor ſieben das
Moskauer Lyzeum verlaſſen und iſt mit der Tochter des Millio
närs Michalkow verheiratet Seine krankhafte Eiferſucht wen
dete ſich auch gegen ſeinen Onkel den Fürſten Trubetzkoi einen
Mann von 52 Jahren der äußerlich viel jünger erſchien
Trubetzkoi war verheiratet und Vater erwachſener Kinder
Onkel und Reffe reiſten am 13 Oktober aus Moskau nach

er Sie führten eine
enge Geſchenke mit da Kriſti der bedeutende Liegenſchaften

im Dongebiet beſitzt 2 zur Donſchen Koſakenſchaft anſchreiben
laſſen wollte Die Geſchenke ſollten unter die Koſaken ver
teilt werden Kriſti war eine Zeitlang ein eifriger Anhänger
der Tolſtoiſchen Lehren

Jm Anſchluß hieran wird ein Telegramm publiziert
Paris 18 Okt Ein in Paris lebender Freund des er

mordeten Fürſten Trubetzkoi erzählt daß dieſer den wohlge
meinten Ratſchlag nicht ohne Detektiv auszugehen weil ihm
von naheſtehender Seite Gefahr drohe mit dem
Bemerken zurückwies er ſei Fataliſt Der Mörder Kriſti iſt
einigen hier lebenden Ruſſen als gefährlicher Alko
holiker bekannt der wiederholt mit ſeinen in Beſſarabien
ſehr angeſehenen Verwandten Streit hatte

Kabinett Gautzſch

Wie die Wiener Blätter melden iſt eine Reorga
niſation des Kabinetts Gautzſch bevorſtehend
Es ſoll eine Anzahl der gegenwärtigen Mitglieder des Kabi
netts durch Beamten miniſter erſetzt werden die je
doch neutralen Beamtencharakter nicht beſitzen ſondern den

e Zeit nfjährige Dürre e
inein verwüſt

TSpanien in Marotto

pizieren Ein einflußreicher Abgeordneter meint daß die

paniſchen Operationen nicht ſondernnur verſchoben worden ſind General Aldafe iſt er
mächtigt worden den im Einvernehmen mit dem Kriegs
miniſter ausgearbeiteten Kriegsplan auszuführen Ange
ſichts der bevorſtehenden Operationen werden weitere Trup
pen nach Ceuta abgehen

Provinzialnachrichten

Die Rudolstädter Schüler Tragöclie
Rudolſtadt 18 Okt Die Trauerfeier für den getöteten

v Necker findet in Rudolſtadt morgen nachmittag ſtatt Am
Freitag erfolgt die Ueberführung der Leiche nach
Berlin wo in Weſtend auf dem alten Luiſenkirchhof um
326 Uhr nachmittags die Beiſetzung erfolgt Es ſteht jetzt feſt
daß die erſte Annahme eine Tanzſtundenliebe ſei die Urſache zu
dem traurigen Ereignis falſch iſt Der getötete Oberſekundaner
v Necker hat einen Brief an ſeine Mutter hinter
laſſen Danach iſt auch eine in Gegenwart einiger junger
Mädchen erfolgte Beleidigungsſzene lediglich eine Komödie ge
weſen um den wirklichen ganz unbegreiflichen Grund zu dem
Zweikampf der beiden eng befreundeten jungen Leute zu ver
bergen Die letzten Berichte über das Befinden des ſchwer ver
letzten Primaners Dietzen lauten günſtig

Spätes Geſtändnis
Jeſſen 18 Okt Jm Herbſt des Jahres 1908 wurde im

benachbarten Dorfe Clöden beim dortigen Landwirt Ernſt
Heßler ein Einbruchsdiebſtahl verübt Geſtohlen wurden zwei
Anzüge ein Mantel und eine Brieftaſche mit drei Hundertmark
ſcheinen Die Durchſuchung bei den in Verdacht ſtehenden Per
ſonen war damals ohne Erfolg Jetzt hat ein Züchtling
mit Namen Petzold im Zuchthauſe zu Waldheim
Königr Sachſen ein Geſtändnis abgelegt daß er

ſeinerzeit den Diebſtahl begangen hat Da der vergangene
Winter und Frühling für das niedere Wild ſo günſtig ver
lief iſt nicht nur ein gutes Haſenjahr ſondern auch eine ganz un
gewöhnliche Menge von den für die Landwirte ſo ſchädlichen
wilden Kaninchen gezeitigt worden Auf zwei Waldfluren bei
Pretzſch Elbe z B wurden von 7 Herren in zwei Tagen
528 Kaninchen erlegt Damit ſind in den gedachten Revieren in
dieſer Saiſon gegen 1000 Stück geſchoſſen und ein
weiteres Tauſend der ſchädlichen Nager dürfte innerhalb einiger
Monate folgen Da ſelbige hier nur wenige verkauft werden
konnten wurde der größte Teil für 80 Pfg pro Stück nach Halle
geſandt

Lieskau an der Heide 18 Okt Verkehrsverbeſſe
rung Der von altersher beſtehende ſchöne Waldweg von
Lieskau nach der DölauNietlebener Chauſſee bezüglich jetzt nach
Bahnhof Heide der ſeit dem Bau der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
und Errichtung des Bahnhofes Lieskau bis vor zwei Jahren nur
noch wenig benutzt wurde weil er nachts ſchlecht zu finden und
am Tage zu einſam war wird jetzt durch Vermittlung unſeres
Mitbürgers des Herrn Juwelier Tittel auf Koſten des Heide
vereins in der bewährten Weiſe ausgebeſſert und mit Steingruß
befahren Seitdem Herr Tittel vor zwei Jahren die Waldheil
Niederlaſſung am Heiderande auf Lieskauer Flur begründete hat
auch der Verkehr der Halliſchen Ausflügler in Lieskau bedeutend
zugenommen Sie fahren zumeiſt nach Bähnhof Heide und klagen
vielfach über den ſchlechten Zuſtand des Verbindungsweges der
bisher wohl überhaupt noch nie ausgebeſſert wurde Dieſem
Uebelſtand wird nun erfreulicherweiſe abgehokfen Das bedeutet
eine weſentliche Verkehrsverbeſſerung da auf Bahnhof Heide viel
mehr Züge verkehren als auf Bahnhof Lieskau zugleich aber auch
einen großen Vorteil für unſere Einwohnerſchaft da die Rück
fahrkarte von Bahnhof Heide nach Halle um 30 Pfg billiger iſt
als von Bahnhof Lieskau Dieſer neue Fortſchritt wird deshalb
allſeitig mit Freuden begrüßt

Aus der Elſteraue 18 Okt Das Rodender Zucker
rüben ſteht jetzt im Mittelpunkt aller land wirtſchaftlichen Ar
beiten indem das Ausheben der Kartoffeln und die Ausſaat des
Wintergetreides als beendet gelten Der Ernteertrag iſt auch hier
ein minimaler Das Ergebnis pro Morgen ſtellt ſich auf etwa
30 bis 40 Zentner wenn auch Schwankungen nach unten und oben
vorkommen die erſten aber häufiger ſind Das Fortſchaffen der
Rüben erfordert daher nicht ſo viel Spannkraft als in den an
deren Jahren während beim Roden doch ebenfalls jede Wurzel
frucht in die Hand genommen und abgehackt werden muß und
der Arbeitslohn ein gleicher bleibt wie bei guten Ernten

g Burgliebenau 18 Okt Sittlichkeitsattentat
Parlamentsparteien naheſtehen werden

Her
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adeid 109 Oti Der ſpaniſche Kriegemin ehe Zeheigen Dödsen nes Hieſgenin Ceuta ein um e ſeriige ſſgler r rbeiters von einen nSittlichkeitsattentat verübt Das Mädchen J n ſa Be
gleitung ſeiner beiden jüngſten Brüder Der Fremde befragte die
Kinder ob das nächſte Dorf noch weit entfernt ſei da dies ver
neint wurde ſchickte er die Knaben fort mit dem Auftrage ihm
Zigarren zu holen Während der Zeit verſuchte er das Mädchen
zu vergewaltigen mußte aber von ſeinem Vorhaben abſtehen da
d en alsbald wieder erſchienen Dem Täter iſt man auf

pur
Weſenitz 183 Okt Jns Getriebe geraten Ein

bedauerlicher Unfall ereignete ſich kürzlich in hieſiger Mühle in
dem ein nicht lange erſt in Dienſt getretener Müller mit der
Hand und dem Arm ins Getriebe geriet Dem Bedauernswerten
wurde der Arm von den Kammrädern vollſtändig zer
malmt und die Ueberführung nach einer Halleſchen Heilanſtalt
erwies ſich nach Anlegung eines Notverbandes als erforvderlich
Leider mußte hier zu einer Amputation des verletzten Gliedes
oberhalb des Ellenbogens geſchritten werden z

s8 Löſſen b Merſ 18 Okt Es wird Wänter Eine
intereſſante Beobachtung bot ſich am Montag morgen Paſſanten
des Fürſtendammes Durch ein lautes Gekrächze in den Lüften
aufmerkſam gemacht blickte man nach oben es zeigten ſich kurz
hintereinander zwei Züge von Kranichen von denen der
eine etwa 70 der andere über 200 Stück zählte Die Flugform
war bei erſterem die bekannte Pflugſchleife bei dem andern eine
ſchrägliegende 1 Die Vögel zogen nach Süden Wenn dies aber

weit die Meinung recht hat wird die Zukunft lehren

Naumburg 18 Okt Schaufliegen Die Orts
gruppe des Sächſiſch Thüringiſchen Luftſchiffahrtsvereins in
Naumburg wird am 28 und 29 Oktober auf dem Exexzier
latze ein Schaufliegen dreier Flieger Schauenbürg Wright
pparat Schwandt Taube Oelrich ſächſiſches Flugzeug

veranſtalten Jm November ſoll dann ein Bitterfelder Par
ſeval aufſteigen

Raguhn 17 Okt Ehelicher Zwiſt Der Stellmacher der dem Alkohol kräftig zugeſprochen hatte geriet
mit ſeiner Frau in Streit in deſſen Verlauf er das Meſſer zog
und der Frau am linken Oberſchenkel eine gefährliche Wunde
beibrachte

Roßlau 18 Okt Ueberfahren Geſtern mittag
wurde von der elektriſchen Straßenbahn der taubſtumme Ar
beiter Schulze von hier als er die Gleiſe der Straßenbahn
überſchreiten wollte überfahren Der Schwerverletzte mußte
dem Kreiskrankenhauſe in Deſſau zugeführt werden

Triebes 18 Okt Tode sfall Der Direktor der Geraer
Juteſpinnerei und Weberei Kommerzienrat Herbſt iſt nach
längerem Leiden geſtorben Triebes verliert in dem Dahin
geſchiedenen einen verdienſtvollen Mitbürger Anläßlich ſeines
25jährigen Jubiläums wurde er zum Ehrenbürger unſeres Ortes
ernannt Kommerzienrat Herbſt ſind auch das Krankenhaus das
Bad ferner das Altersheim zu verdanken

Gera 17 Okt Neue Gasanſtalt Der Gemeinderat
hat für rund 250 000 Mark 70 000 Quadratmeter Grundſtücke für
eine neue Gasanſtalt bei Tinz angekauft Die neue Gasanſtalt
ſoll 1914 in Betrieb genommen werden Die Baukoſten betragen
etwa 2 Millionen Mark S

Eiſenach 18 Okt Ein ſchweres Unglüch ereignete
ſich heute früh auf dem Bahnhofe Eiſenach Der 25 Jahre alte
Hilfsrottenführer Ernſt Körner blieb an dem um 7 Uhr ab
gehenden Eilgüterzug hängen und wurde bis über den Weſtbahn
hof hinaus geſchleift An einem Brückenüberbau blieb der bis
zur Unkenntlichkeit verſtümmelte Körper liegen und würde dort

von Beamten gefunden eDresden 18 Okt Das finanzielle Ergebnis der
Jnternationgalen Hygiene Ausſtellung Wie wir
aus zuverläſſiger Quelle erfahren rechnet die Leitung der Jnter
nationalen Hygiene Ausſtellung die bekanntlich Ende Oktober
geſchloſſen wird mit einem Ueberſchuß von ründ einer
Million Mark Der Etat der Ausſtellung weiſt zwölf
Millionen Mark Ausgaben auf Ein ſolches Ergebnis dürfte
wohl kaum je von einer Weltausſtellung erzielt worden ſein

al heißt es im Volksmunde der Winter ſei nahe Jnwie

mm c
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Zur Aufklürnng
Die Brauereien von Halle u Umgegend
erlauben ſich hierdurch das biertrinkende Publikum
ausdrücklich noch einmal auf den Leitartikel der
Saale Zeitung in Nr 487 vom Oktober auf

merkſam zu machen
Wir glauben das um ſo eher tun zu dürfen als

dieſer Artikel aus der Feder eines höheren Sanitäts
Offiziers ſtammt

Die Ausführungen der Saale Feitung lauten

Truppenübungsplätze und
Heeresgeſundherit

Ein höherer Sanitätsoffizier ſchreibt uns
Eingehende von dem Chef der Medizinal Ab

teilung des preußiſchen Kriegsminiſteriums Exzellenz
v Schierning überwachte und bis auf die

Anregung des Kaiſers
hinauf zurückzuführende bakteriologiſche Unter
ſuchungen über die Typhusfälle beſonders in
Döberitz und in dem nie recht keimfrei geweſenen
Elſenborn haben den Nachweis erbracht daß die
abnormen Waſſerverhältniſſe in den Monaten
Juli und Auguſt die lokale Urſache der zwar nicht
epidemiſch doch ziemlich umfangreich aufgetretenen
Ünterleibserkranknngen unter den übenden Truppen
geweſen ſind Eine vergleichende Statiſtik hat dabei
ergeben daß auf den Plätzen wo ein beſonders hoher
Verbrauch an Limonaden und ähnlichen lokal fabriziertenGenußmitteln zu verzeichnen geweſen iſt die AUnfalligkei

erheblich größer war als u a in den Jüd deutſchen
Sarackenkontingents deren bayeriſche
badiſche und ſchwäbiſche Belegungen mehr zum
Bier und Weingenuß inklinieren In Hagenau
in Bitſch in Darmſtadt in Münſingen Grafenöhr
Hammelburg und auf dem Cechfelde ſcheint allen
Gegenbehauptungen der Temperenzler zum
Trotz das Bier als Keimtöter und in der
Anſteckungsprophylare gute Dienſte prene
u haben Auch in Oſt und Weſtpreußener Gerſtenſaft den einſt dort intenſiv ſern

Schnaps völlig verdrängt hat war derSeſundheitszuſtand relativ und im Verhältnis zu
einigen mitteldeutſchen Uebungsplätzen ſehr befriedigend

Es ſind ſeinerzeit die damaligen Kommandierenden des
1 und 17 Armeekorps die

zum Opfer fiel

hingewieſen daß ſich in einer Ladenauslage Alte
Promenade Nr 10 nahe der Geiſtſtraße eine Menge J
alkohol und biergegneriſcher Schriften befindet von

d weitere Bemerkung halten wir für überflüſſig

Generale Frhr v d Golh
der jetzige Generalfeldmarſchall und Armee
Anſpekteur und von Mackenſen es geweſen die
nach einer Periode der faſt totalen Abſtinenz in den
Militärkantinen wieder dem mäßigen Genuß das
Wort geredet haben

Wir bringen dieſen Artikel der wie ſchon erwähnt
aus der Feder eines höheren Sanitätsoffiziers ſtammt
ohne jeden Kommentar und wollen nur noch ganz
kurz hinzufügen daß laut amtlicher Feſtſtellung bei der
letzten großen Choleraepidemie in Hamburg 1896 auch
nicht ein einziger Brauereiarbeiter dieſer Krankheit

Sur Charakteriſtik der Alkoholgegner ſei darauf

denen ein Plakat die hervortretende Aufſchrift trägt
J Wir die Brauer das Volk belrügen

GBezirksgruppe Halle S
des Brauerei Vereins Leipzig

LKingiges Spezialgeſchäft am Platze

Jnhaber Richard Hummöél
nur Magdeburgerfſtr 23 vis vis Walhalla
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